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 enthalt, zusammen oder einzeln für dieses Jahr Ja der Waisenhaus. Buchdruckerey ist das
1 weitere zu erfahren.
ö) Bey dem Kaufmann Friedrich Helmcke hinter beni Rarhhaufr dre rte Etage, bestebenb an»

Stube und Kammer darneben, große Helle Küche und Holzksmmer: die zte Etage aus einer
Stube, von beyden Seiten eine Kammer, Helle Küche und Holzkammer, alles neu eiugerrchrei

und verschlossen, beyde Logis mit Meudeln, a» stille Haushaltungen oder ledige Herren; so

gleich oder auf Johanni.
-) In der Martinistraße Nr. ZL. in des Gürtler Forstmanns Behausung r Logis auf dem Haüs-

erdin, r Stuben, e Kammern, l Küche und Keller ; auf dem Hof l «vtube, und eine Treppe

hoch, Stube und Kammer im Hinterhaus, zusammen oder einzeln; sogleich vderaufJohan.nl.
8 ) Auf der Oderneustadt in der Frankfurter straße in Nr.'zs. in der ersten Etage eine Stube mir

einem Alkoven, Kammer und Küche , mit oder ohne Meudeln; sogleich. ' '

9) In der untersten Johannisstraße bas Sozis, welches jetzo der Kaufmann Jungk bewohnet,
 besteht aus einen Laden, z Stuben, 4 Kammern, 2 Küchen, etwas Hofraum, etwas Sral-

' lung, Holzplad und geräumigen trockenen Keller; diescs Logis würde stch besonders für eine
Ehlenwaaren-Handlung schicken. Liebhaber gelieren sich beym Kaufmann Jungk, oder Waagen«
Inspector Vorwerk zu melden. *,

X©) In der CarlShaverstraßr in des Waagen - Inspector Vorwerks Behausung das unterste
Logis, welches zu Bremcrwaaren «Handlung eingerichtet und auch jetzo noch darinnen.getrir,
den wird, zu Michaeli; und ist sich deshalb bey Hr. Gödel, der solches bewohnt, oder beym
Waagen-Inspector Hrn. Vor«erk zu melden, eS bestehet im Laden, 2 Stuben, 1 Kammer,
großen Küche , eine Waaren - Remise und trockenen Keller. '

X») In der Dionyfienstraße in Nr. 90. ein Logis für etnen Herrn mit Meudeln, Pferdestall
und Domestikenftabe; sogleich.

 12) Auf der Obernevstadt in des alten Krämer Büchner- Haus, eine Kammer nebst einem Berta
-für 2 Mannspersonen. '

 Lg) In der mitlern Johannesstraße bey Hr. Schaub, ein Logis für ledige Personen; sogleich.
14) Bey dem Bierbrauer Dietrich in der Paulistraße, ein Legis z Treppen hoch, bestehet w etnek

gemalten Stube und 2 gemalten Kammern, mit oder ohne Meudeln; sogleich.
15) In des Gärtner Schellhasen Behausung, gegen der Herrschaft!. Wachsbleiche vor dem Wetssen«

steiner-Thor, Stube, Küche, Boden und Stall; sogleich. - -

iS) In des Goldfabrikantcn Wagners Ecibebausung, dem Mcßhause gegen über, die bel
Etage, wobey Stallung für 8 Pferde und alle sonstig« Bequemlichkeiten eine- großen Logis,
so bis dahin der Herr Kammerherr von Gilsa bewohnen; auf Johanni.

&gt; 7 ) In der Egidtenstraße in Rr 750. auf der Erde eine Stube und Küche vornherauS, und im

 Hinterha us eine Stube nebst Kammer und Platz für Holz, auch etwas Platz im Keller; auf

Johanni.
*8) Hinter dem Rathhaufe in Nr. 808. beym HorridrechSlermeifler Gotthard in der ersten Etäge

2 Stuben, 2 Küchm, l Keller uno eine Esse, einzeln oder beysammen; sogleich oder Johanvt.

19) In der Dlonvsienstraße Rr. ny. 3 Treppen hoch ein LogiS, bestehet aus einer räumlichen
Stube, Kammer und Küche; sogleich oder Johanni. Desgleichen L Treppen hoch ein Logis,
mit oder ohne Meube n, bestehet ebenfals aus einer räumlichen Stube, Kammer und Küche,
den izten Jun. oder z« Er.de des Monats, auch kan auf Verlangen Platz im Keller gegeben
werden, aber beyde an strlle Haushalt unge«; auch im Hinterhause noch ein Logis für eine

stille Perso?' z.ftgleich ode» auf Johanni.
-») Beym Kaufmann Schmidt in der Unterneuffadt am Kirchhof die oberste Etage, x Stube,

m Kammern u d Holzhammer , mir od^r ohne Meudeln; sogleich oder auf Johanni.

2 i&gt; In der obersten Johannesstraße zum rochen Mantel eine Treppe hoch, vornheraus, zwey
 ' Stuben und erliche Kammern, Küche, Keller, Platz für Holz / wie auch diè wohlelngertchà

tete Bäckerey beuchst was dazu gehört; alles sogleich oder auf Johanni. 44)


